
Antrag an die Landesdelegiertenkonferenz am 19.-21. Mai 2023

K4-803: GRÜN WÄHLEN UND BAYERN LEBEN 

Antragsteller*innen Marlene Schönberger (KV Landshut-Land)

Von Zeile 802 bis 804 einfügen:

den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Bayern dar. Rechtsextreme Hetze, 

Alltagsrassismus, antisemitische Vorfälle und Gewalttaten sowie die 

verschwörungsideologische Szene haben in den vergangenen Jahren in einem 

erschreckenden Ausmaß zugenommen und dürfen 

Begründung
Insbesondere während, doch bereits zuvor und nach der Corona-Pandemie hat sich 

ein erschreckendes Maß von Antisemitismus auf deutschen Straßen gezeigt. Seit 

dem antisemitischen, rassistischen und misogynen Anschlag von Halle 2019 und 

dem rassistischen und antisemitischen Anschlag von Hanau 2020 gab es kein Jahr, 

in dem keine gewalttätigen Angriffe auf jüdisches Leben stattgefunden haben. Hinzu 

äußern jüdische Betroffene immer wieder, dass Ignoranz gegenüber diesen 

Erfahrungen herrscht. Um zu zeigen, dass wir diese Kritik verstanden haben, sollten 

wir hier unbedingt "antisemitische Vorfälle" mit aufführen.

Unterstützer*innen
Sebastian Hansen (KV Würzburg-Land), Stefan Christoph (KV Regensburg-Stadt), 

Dominik Krause (KV München), Theresa Eberlein (KV Regensburg-Stadt), Sophie Harper 

(KV München), Johannes Hunger (KV Landshut-Land), Joel Keilhauer (KV München), 

Marie-Christine Scholz (KV Regensburg-Stadt), Mirjam Körner (KV Bayreuth-Stadt), 

Johannes Rückerl (KV Regensburg-Stadt)
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